
Seit Ostern ist der Amriswiler Campingplatz in Uttwil wie-

der geöffnet. Neu steht ein kleines Holzhaus, ein sogenann-

tes Pod, im Angebot, welches für 55 Franken pro Nacht ge-

mietet werden kann. Die Einrichtung umfasst lediglich ein 

Bettgestell mit 1.40 Meter breiter Matratze (Grand-Lit-

Mass) für zwei Personen. «Das Häuschen ist als Zeltersatz 

für Velotouristen gedacht, die nicht zu viel Gepäck dabei 

haben möchten – ein Schlafsack genügt», erklärt Andreas 

Fässler von der Amriswiler Strandbadkommission.

Mit der Anschaffung des Häuschens reagiert die Kom-

mission auf entsprechende Anfragen von Touristen, die in 

letzter Zeit eingegangen sind. «Jetzt sind wir natürlich ge-

spannt darauf, wie das neue Angebot genutzt wird», sagt 

Andreas Fässler. (RH)

Kontakt Campingplatz/Strandbad: Platzwart Christian Bücheli, Tel. 

071 463 47 73 / 079 625 35 68; campingamriswil@bluewin.ch
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Ein Bett für VelotouristenDem 60er-Takt verfallen

Mir ist nicht zu helfen. Selbst 26 Jahre nach Ein-

führung des Spätsommerschulbeginns (was für 

ein Prachtswort!) sind meine Schulerinnerungen 

untrennbar an allerhand Frühlingsgefühle ge-

koppelt. Beim Aufblühen der Gartenflora wuchert 

nachgerade  – zumindest symbolisch – das Ver-

gissmeinnicht. Bei Durchsicht alter Schulbücher 

kommt mir eine 60 entgegen, eine Zahl, die mein 

Dichterrösslein schon früher zu nachstehenden 

Reimen hat gumpen lassen: «Solange wir durchs 

Leben sputen, sind wir doch restlos eingepackt in 

den berühmten 60er-Takt; er macht Sekunden zu 

Minuten. Die wieder – wie die Zeiger zeigen – ver-

bandeln sich im Stundenreigen.»

60!: Diese magische Zahl beschert mir heuer ei-

nen Souvenirkratten von besonderer Qualität. Im 

Frühling 1955 nämlich hatten wir 42er den Pri-

marschulhäusern an der Kirchstrasse, im Mühle-

bach, Hemmerswil, Oberaach, Sommeri und 

Hatswil Ade zu sagen. Vermeintlich «zu Höherem 

berufen» formierte sich eine Hundertschaft zum 

Sek-Jahrgang 1955–1958 in drei Klassenzügen im 

alt-ehrwürdigen, längst einem Konsumtempel ge-

wichenen Schulhaus an der Bahnhofstrasse.

Die uns bislang allen geläufige Anrede «Herr 

Lehrer» wiesen die hier tätigen Schulmeister weit 

von sich. Sie liessen sich mit ihren Familiennamen 

Bunjes, Beusch, Burri, Lang, Hänzi, Naegeli und 

Schaer anreden. In wechselnder Szenerie weite-

ten sie, ergänzt von der evangelischen und katho-

lischen Geistlichkeit in  Gestalt der Pfarrer Lösch-

horn, Steingruber, Urech, unseren Horizont.

Die Pausen waren ausgefüllt durch ungezähl-

te Umrundungen des gelben Hauses oder einen 

Abstecher in die nahe Papeterie Müller. Wagemu-

tige schlichen sich auf Umwegen in die Bäckerei 

Krüsi, denn nur am Samstagmorgen gab es einen 

schulamtlich bewilligten Bretzeli- und Büürliver-

kauf am Schulhauseingang. Daselbst sorgten mit 

strengen Blicken die Abwartsleute Deutsch, der 

Bibi und seine Bibiane, dafür, dass niemand mit 

verschmutzten Schuhen die «Heiligen Hallen» be-

trat. Obschon ich nur einen Steinwurf weit weg 

zu Hause war, dauerte der Heimweg nach dem 

Unterricht undefinierbar lange. Unter dem 

«Schnörri-Egge» gegenüber Franz Geissers Haar-

schneiderei muss es etwas wie einen Magneten 

im Boden gehabt haben. Wenn ich mich recht er-

innere, hat das mit «Gravitation» zu tun.   

Hans Ruedi Fischer (f is)

Rotary-Preis für ABA-Theater

Die Theatermacher vom ABA  

erhalten einen Anerkennungspreis  

für ihr langjähriges Wirken.  Seite 6

Steuern: Weniger Personal

Die Stadt Amriswil reduziert bis auf 

Weiteres die Stellenprozente beim 

Steueramt.  Seite 7

«geSTADTen Sie.. .»«geSTADTen Sie.. .»

INSERATE AUS DER REGION
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��Heizung � Badumbau

071 455 15 55
HEugster.ch

BODEN-
HEIZUNG
SPÜLEN!
BOILER
ENTKALKUNG!

Damit

SPAREN Sie

KOSTEN & 

ENERGIE

SOLARINITIATIVE

Keine Abstimmung in Amriswil
Die für den 14. Juni vorgesehene Abstimmung über die 

Solarinitiative findet nicht statt. Die Initianten haben sie 

zurückgezogen. Es sei schon viel erreicht worden, sagen 

die Verantwortlichen.

Für den Rückzug der Initiative «10 Quadratmeter Solarfläche 

pro Einwohner» gebe es mehrere Gründe, sagt Joe Brägger 

vom Initiativkomitee. Als Hauptgrund sieht er den starken 

Zuwachs von Photovoltaikanlagen in Amriswil. «Das Etap-

penziel von zwei Quadratmetern je Einwohner, das wir für 

2018 gesteckt haben», ist bereits erreicht.

Auslöser für eine vertiefte Auseinandersetzung mit der Fra-

ge, ob die Initiative zur Abstimmung gebracht werden soll, 

war aber das deutliche Nein in Romanshorn. Selbst wenn die 

Verhältnisse in Amriswil etwas anders liegen, hätten die  

Initianten von einem deutlichen Scheitern ausgehen müssen.

Stadtrat war dagegen

Obwohl die nötige Stimmenzahl für das Zustandekommen 

der Initiative vergangenen Sommer bereits innerhalb kurzer 

Zeit gesammelt wurde, haben die Initianten kaum politische 

Unterstützung gefunden. «Es konnte sich keine Partei dazu 

entschliessen, unser Anliegen zu unterstützen», sagt Joe 

Brägger. Einzig die Freie Gruppe, aus deren Kreis sich meh-

rere Leute für die Solarinitiative engagiert haben, hat sich 

mit den Zielen der Initiative identifiziert.

Gegenwind erlebte die Initiative auch vom Stadtrat. Der hat 

nach eingehender Beratung entschieden, die Initiative abzu-

lehnen und darauf verzichtet, einen Gegenvorschlag auszu-

arbeiten. «Wir haben Ende März davon erfahren», sagt Joe 

Brägger. Weil kurz darauf die Ausarbeitung der Abstim-

mungsbotschaften für den 14. Juni begonnen hat, musste 

sich das Komitee verhältnismässig schnell entscheiden, ob 

es an der Initiative festhalten möchte.

Mit REA im Gespräch

Auch wenn die Initiative selber nun vom Tisch ist, soll das 

Thema Sonnenenergie nicht einfach unbeachtet bleiben. «Wir 

sind mit der REA (Regio Energie Amriswil) im Gespräch.» 

Diese ist ebenfalls an der Nutzung von Solarenergie interes-

siert, auch wenn sie sich gegen klare Vorgaben, wie die Ini-

tiative sie gerne hätte, sträubt.

Je länger desto mehr sei die Energie auch in Amriswil ein 

Thema, ist der grüne Kantonsrat aber überzeugt: «Immerhin 

hat sich die Energiestadt Amriswil die 2000-Watt-Gesell-

schaft auf die Fahne geschrieben.» Der noch zu genehmigen-

de städtische Energierichtplan sollte den Bemühungen der 

Stadt weiteren Schub verleihen.  Rita Kohn

THOMA Immobilien Treuhand AG 

Bahnhofstrasse 13A 

8580 Amriswil 

Tel. 071 414 50 60 

www.thoma-immo.ch 
 

Amriswil I St. Gallen I Wil 

�
Vertrauen seit 1978. 

Kompetenz ist,  

Ihnen zu  

zeigen, was richtig  

gut passt.  
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INSERATE AUS DER REGION

Für nur 50 Franken 
erreichen Sie hier 
6‘250 Amriswiler 

Haushalte.

Mehr Infos unter:  
www.stroebele.ch/ 

amriswilaktuell

!!!!!

Für nur 90 Franken erreichen Sie hier  
6‘250 Amriswiler Haushalte.

Mehr Infos unter: www.stroebele.ch/amriswilaktuell

Erreichen Sie mehr !
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Kräuter & Sommerflor Trolleys & Hochbeete Delikate Heidelbeeren 

HÄBERLI Zentrum Direktverkauf, Stocken, 9315 Neukirch-Egnach 
Tel. 071 474 70 87, www.haeberli-beeren.ch, info@haeberli-beeren.ch
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 8.00-12.00/13.30-18.00 Uhr, Sa. 8.00-16.00 Uhr

Sonntag geöffnet: 

26. April 2015

10.00 bis 17.00 Uhr
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Massage-Praxis 
Chesini Judith

8590 Romanshorn 
079 388 73 51

Dipl. Berufsmasseurin

www.praxis-chesini.com

Staatlich anerkanntes Hilfswerk

Helfen wo Not ist
Mit Ihrem Einkauf helfen auch Sie!

11
1

�  Gratisabholdienst 
und Warenannahme 
für Wiederverkäufliches

�  Räumungen und  
Entsorgungen 

          zu fairen Preisen

Weitere HIOB Brockenstube 
Rorschach, St. Gallerstrasse 16  
Tel. 071 845 27 37

Brockenstube Wittenbach SG 
St. Gallerstr. 1, Tel. 071 298 38 65,      
www.hiob.ch, wittenbach@hiob.ch

 
071 671 24 54 

ERAkreuzlingen.ch 

 

Ich bewerte für Sie  
kostenlos & unverbindlich 
 

Kontaktieren Sie mich! 
079 895 88 51 
cyril.dux@eraimmobilien.ch 
 

 

Cyril Dux  

Erfahren Sie den aktuellen 
Wert Ihrer Immobilie 
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Wir essen die Welt
Eine Ausstellung von Helvetas
zu Gast im Naturmuseum Thurgau

bis 23. August 2015

Di–Sa 14–17 Uhr / So 12–17 Uhr
Freie Strasse 24 / Frauenfeld
www.naturmuseum.tg.ch
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FREITAG, 24. APRIL

Rockgourmet, Konzert, ab 22 Uhr, 

Basement, Schrofenstrasse 22

SAMSTAG, 25. APRIL

Korb- und Volleyballturnier, Sportplatz 

Tellenfeld

Chnöpflitreff für Vater und Kind, 10 bis 

12 Uhr, Eltern-Kind-Zentrum

Jubiläum – 20 Jahre Alterswohnungen, 

10 bis 15 Uhr, APZ Alterswohungen

Irish Night – Swiss Made, 19 bis 23 Uhr, 

Kulturforum

Frühlingsausstellung, 10 bis 17 Uhr, 

GINKGO, Bahnhofstrasse 33

ABA – Frühlingsausstellung, 10 bis 17 

Uhr, ABA Amriswil, Arboner- 

strasse 17

Konzert Stadtharmonie Amriswil, 

20 Uhr, Pentorama

Landi Fest, ab 20 Uhr, Siebenschläfer Alp 

bei der Landi Amriswil

SONNTAG, 26. APRIL

Frühlingsausstellung, 10 bis 17 Uhr, 

GINKGO, Bahnhofstrasse 33

ABA – Frühlingsausstellung, 10 bis 17 

Uhr, ABA Amriswil, Arbonerstrasse 17 

Godi, 19 Uhr, Pentorama

Korb- und Volleyballturnier, Sportplatz 

Tellenfeld

TG Pianorama III, Konzert, ab 17 Uhr, 

Evangelisches Kirchgemeindehaus Amris-

wil

Meditieren und begegnen, 9 bis 11 Uhr, 

Yoga & Ayurveda Center, Poststrasse 5

DIENSTAG, 28. APRIL

Fröhliches Singen im Seniorenchor, 14 

bis 15.30 Uhr, Saal APZ

Seniorentreff, 14.30 Uhr, Heilsarmee

MITTWOCH, 29. APRIL

BabySong, 9.30 Uhr, Heilsarmee

AUSGEHEN UND MITMACHEN

Gratulation

In diesen Tagen dürfen Geburtstag feiern:

28. April  Emma Bähni, 93 Jahre, Kirch- 

  strasse 31, 8580 Amriswil

29. April  Hans Bolliger-Ribar, 97 Jahre, 

  Alters- und Pflegeheim, See- 

  wiesenstrasse 10, 9322 Egnach

Der Jubilarin und dem Jubilaren herzliche Gratula-

tion und alles Gute!
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Pressetexte von Vereinen: Richtlinien angepasst
AMRISWIL AKTUELL

Beim Publikationsorgan «amriswil aktuell» hat es redaktionelle  

Änderungen gegeben. Aus diesem Grund mussten die Richtlinien 

im Bereich «Veröffentlichung von Pressetexten von Amriswiler  

Vereinen bzw. zu kulturellen Veranstaltungen, die in Amriswil statt-

finden» angepasst werden. 

Vereine und Veranstalter dürfen der Redaktion immer noch jeder-

zeit Berichte (max. 1500 Zeichen) mit aktuellem Bezug zukommen 

lassen. Jedoch kann die Redaktion nicht mehr garantieren, dass 

jeder Beitrag publiziert wird.

Die Redaktion hat in letzter Zeit immer mehr Texte von Amris-

wiler Vereinen und Institutionen erhalten. Dies führte dazu, dass 

die Redaktion immer mehr Mühe hatte, all diese Texte im «amriswil 

aktuell» unter zu bringen. Das gleiche gilt für Fotos.

Je nach Platzverhältnissen werden auch in Zukunft Fotos (mind. 

200 KB) publiziert, aber auch da behält sich die Redaktion vor, die 

Fotos bei Platzmangel nicht zu publizieren. Besten Dank für Ihr 

Verständnis!

Bitte Beiträge immer an folgende Adresse mailen: redaktion@amriswil.ch

Die kompletten Richtlinien zur Veröffentlichung von Berichten im «amriswil 

aktuell» sind im Internet unter folgendem Link zu finden: www.amriswil.ch -> 

amriswil aktuell

Kehrichtabfuhr 
 
Die Kehrichtabfuhr vom 1. Mai 2015 (Amriswil  

West) wird auf Donnerstag, 30. April 
2015, vorverlegt.

 

Bauverwaltung, 071 414 11 12

AUS DEM STADTHAUS

Durchfahrt Hudelmoos zeitweise gesperrt
TIEFBAUARBEITEN

Seit vergangener Woche sind im Hudelmoos die Bauarbeiten für 

den Neubau der Erdgas-Transportleitung Bischofszell–Amriswil, 

für die Gasversorgung Oberthurgau-See, im Gang. Die neue Leitung 

wird grösstenteils entlang der Gemeindestrasse Richtung Hagenwil 

verlegt. In einigen Abschnitten ist es unumgänglich, die Leitung 

direkt im Strassenbereich zu verlegen. 

Während der Arbeiten im Strassenbereich muss die Verbindungs-

strasse Zihlschlacht–Hagenwil jeweils wochenweise für den Durch-

gangsverkehr gesperrt werden. Die Sperrungen werden vorgängig 

weiträumig signalisiert. An den Wochenenden ist die Durchfahrt 

jeweils nicht eingeschränkt. Die Zufahrt bis zur Baustelle, respek-

tive zum Parkplatz Hudelmoos/Bürgerhütte ist möglich.

Die erste vorübergehende Sperrung erfolgt in der kommenden 

Woche ab Montag, 27. April. Die gesamten Bauarbeiten entlang 

der Verbindungsstrasse dauern voraussichtlich bis im Juni/Juli 

2015.

Schwimmbad- und Minigolfgenossenschaft  

Amriswil  

 

Einladung zur 

 

52. Generalversammlung 
 
Mittwoch, 29. April 2015, 19:30 Uhr,  

Wasserschloss Hagenwil 

 

Traktanden
1. Begrüssung, Wahl eines Stimmenzählers 

2. Protokoll der 51. GV vom 23.04.2014 

3. Jahresbericht des Präsidenten 

4. Jahresrechnung 2014 

5. Revisorenbericht 

6. Budget 2015 

7. Allgemeines und Umfrage 

 

Die Verwaltungskommission

INSERATE AUS DER REGION
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STADT UND LAND

Grosse Auswahl an biologischen Produkten

Biowelt, der bekannte Bio-Detaill ist an der Bahn-

hofstrasse in Amriswil wird vom Weltverein Amris-

wil getragen. An der Hauptversammlung des Ver-

eins hielt der Präsident Moritz Michel Rückschau 

auf das vergangene Geschäftsjahr. Er sei stolz auf 

den Laden und auf das achtköpfige Verkaufsteam. 

In seinem ersten Präsidialjahr habe er er fahren kön-

nen, wie viel Arbeit und Geschick es braucht, die-

ses für Amriswil so wichtige Geschäft zu führen. Die 

Stärke des Bioladens bestehe in der grossen Aus-

wahl an biologischen Produkten, in der kompeten-

ten und freundlichen Beratung, sowie in der Mög-

lichkeit, auf spezielle Kundenwünsche einzugehen. 

Im Speziellen erwähnte er Personen mit Allergien 

oder Leute, die sich vegan ernähren. Im Bioladen 

kann unkompliziert bestellt werden, was nicht am 

Lager ist. Es wird auf Qualität gesetzt, gemäss dem 

Leitspruch: biologisch, fair, aus der Region, und 

dies notabene seit 25 Jahren.

In diesem Jahr feiert der Amriswiler Bioladen 

nämlich sein 25-jähriges Bestehen. Den Anfang 

machten im Jahr 1990 ein paar Frauen mit dem da-

maligen Weltladen, welcher vor allem Produkte aus 

fairem Handel aus der dritten Welt verkaufte. Schon 

bald setzte das Geschäft auf biologische Produk-

te, zog in ein Ladenlokal an der Freiestrasse und 

später an den heutigen Standort. Die ganzen 25 

Jahre mit dabei war Doris Bühler, eine der damali-

gen Mitbegründerinnen. 

Sehr er freut zeigte sich die Kassierin Gerda Zür-

cher über den guten Geschäftsgang. Der Umsatz 

von Biowelt im vergangenen Jahr hat sich markant 

verbessert und ist nun auf dem Stand der besten 

Jahre. 

Im Anschluss an den geschäftlichen Teil gab Ka-

rin Angehrn, Marktverantwortliche von KAG-Frei-

land, einen Einblick in ihre Organisation, die zu den 

Bio-Pionieren in der Schweiz gehört. KAG-Freiland 

setzt sich seit 1972 für tiergerechte Haltung ein und 

erreichte 1992, dass die Hühner-Legebatterien in 

der Schweiz verboten wurden. Eine Hauptaufgabe 

der KAG liegt im Vertrieb von tiergerecht produzier-

tem Fleisch.

Eintauchen in das Konzert der Stadtharmonie

Es war einmal vor langer, langer Zeit, als sich eine 

junge Prinzessin namens Aurora – oder besser be-

kannt als «Dornröschen» – entschloss, den Rat ih-

res Vaters, des Königs, zu missachten und ein ge-

meines, stechendes Spinnrad zu erkunden. In 

tiefem Schlaf begegnet sie allerlei märchenhaften 

Gestalten aus der Welt von Walt Disney.

Auf welche Zeitgenossen sie wohl trif f t und ob sie 

aus dem langen Schlaf erwacht? Wer wissen möch-

te, ob der Prinz die Dornenhecke bezwingen mag 

und zudem musikalisch verwöhnt werden möchte, 

lädt die Stadtharmonie Amriswil zusammen mit den 

Harmonie Juniors ganz herzlich zur Unterhaltung 

am Samstag, 25. April, um 20 Uhr, ins Pentorama 

ein. Für das leibliche Wohl zaubern unsere fleissi-

gen Helfer in der bewährten Märchenküche und für 

das nötige Unterwasserfeeling sorgt unsere Nemo-

Bar. Auch die Kaffeeliebhaber kommen nicht zu 

kurz, denn im Dschungelcafé fühlt sich zwischen 

Kaffee, Kuchen und Torten auch jeder Tarzan wohl.

Die Stadtharmonie Amriswil wird unter der be-

währten Leitung des Interims- und Ehrendirigenten 

Rolf Bolli einen wunderbaren Abend ganz im Zei-

chen von Walt Disney präsentieren.

Wertvolle Erfahrung für Ehepaare

Bereits zum vierten Mal wurde der Ehekurs von der 

Chrischona Amriswil von Januar bis März veran- 

staltet. Das Bistro Cartonage war auch dieses Mal 

idealer Gastgeber.

Für die 14 teilnehmenden Ehepaare war es eine 

wertvolle Erfahrung. Die Vorträge sowie die persön-

lichen Erlebnisberichte gaben den Paaren neue Im-

pulse, wie sie ihre Beziehung vertiefen und berei-

chern können. Allein die Tatsache, dass die 

Eheleute alle zwei Wochen die Zeit zu zweit pflegen 

konnten, war ein grosser Gewinn für die Partner-

schaft. 

Für all diejenigen, die motiviert sind, Zeit in ihre 

Ehe zu investieren, gibt es dieses Jahr zwei weite-

re Angebote. Am Dienstag, 8. September sowie am 

3. November, findet je ein Ehebistroabend statt 

(auch im Bistro Cartonage von 18.45 bis 22 Uhr). 

Diese Abende eignen sich sehr gut, um Gedanken-

anstösse für die Beziehung zu erhalten. Infos und 

Anmeldung bei Lizeth und Matthias Tödtli unter 071 

411 24 44 oder toedtli-farah@gmx.ch.

Spannende Jass-Meisterschaft

Am Donnerstag, 9. April, fand in der Sportbeiz Am-

riswil die Jass-Meisterschaft der Turnveteranen 

statt. Es nahmen 24 Jasser am vergnüglichen Jass-

Turnier teil.

Es wurden 3 Runden an zehn Spielen gespielt. 

Zwischen den Runden wurden die Partner immer 

wieder neu verlost. Es entstand in kürzester Zeit 

eine äusserst gemütliche Gesellschaft.

Den ersten Rang dieser Meisterschaft erzielte Pe-

ter Metzger. Die weiteren Plätze belegten Peter 

Schoop, Bruno Wellauer, Karl Brühlmann und Paul 

Engeli. Beim Rangverlesen durfte jeder einen ge-

spendeten Preis mit nach Hause nehmen. Der Vor-

stand dankt allen Spendern für den tollen Gaben-

tisch.

Gartenmöbel und vieles mehr

Am Samstag und Sonntag, 25. und 26. April, jeweils 

von 10 bis 17 Uhr, f indet im ABA Amriswil an der Ar-

bonerstrasse 17 die all jährliche Frühlingsausstel-

lung statt.

Word-Kenntnisse vertiefen

In diesem Kurs kann man seine bestehenden Word-

Kenntnisse vertiefen. Kursinhalt sind unter ande-

rem: Persönliche Einstellungen vornehmen, anpas-

sen von Vorlagen für eigene Bedürfnisse, 

Überschrif ten anwenden und nummerieren, Bildbe-

schrif tungen anwenden, Inhaltsverzeichnis anlegen, 

Gliederungsansichten nutzen, Querverweise, Bild-

verzeichnisse sowie Deckblätter erstellen. Der Kurs 

f indet montags, 27. April bis 4. Mai, jeweils von 

13.30 bis 16 Uhr, bei computerfritz.ch GmbH, Tell-

strasse 8 in Amriswil statt, 2 x 3 Lektionen. Anmel-

dung und Auskunft: Pro Senectute Thurgau, 071 

626 10 83.

Symposium der Bildhauer in Radolfzell

Zum ersten Mal kommen vom 17. bis 23. Mai vier 

Bildhauer des Bundes freischaffender Bildhauer 

Baden-Württemberg und der Künstler Cornel Hut-

ter aus der Partnerstadt Amriswil zu einem Sympo-

sium in Radolfzell zusammen. Sie werden Skulptu-

ren unter dem Arbeitsmotto «Aufbruch» erstellen. 

Eingeladen sind fünf Künstler, die sehr unter-

schiedlich arbeiten: «Die Idee zu einem Symposium 

ist in Radolfzell nicht neu, aber als die Bildhauerin 

Heike Endemann vor gut einem Jahr ein ausgear-

beitetes Konzept vorstellte, haben wir es kurz ent-

schlossen gewagt», so Astrid Deterling, Leiterin des 

Kulturbüros. 

Nachdem der Kulturausschuss dem Projekt ein-

stimmig zustimmte, gingen die Vorbereitungen los. 

Geplant ist, das Symposium alle zwei Jahre durch-

zuführen, 2017, zum 750-jährigen Stadtjubiläum von 

Radolfzell, soll somit das nächste stattf inden.

Jetzt laufen die Vorbereitungen für das erste 

Symposium auf Hochtouren. Eröf fnet wird das Sym-

posium am Sonntag, 17. Mai, um 16 Uhr. Skulptu-

ren werden noch nicht zu sehen sein, aber die Ver-

anstalter haben ein anderes «Lockmittel». Zum 

Auftakt des Symposiums werden die Graf fitikünst-

ler Eva Schlutius und Tobias Hepfer ein Cellograf f 

erstellen, ein Graf f iti auf einer zwischen zwei Bäu-

men gespannten Cellophanbahn. Dieses Kunstwerk 

wird während des Symposiums ausgestellt bleiben. 

Die Künstler arbeiten täglich von circa 8 bis 12.30 

Uhr und von 14.30 bis circa 20 Uhr. Besucher sind 

herzlich willkommen. Es werden im Laufe der Wo-

che spannende Arbeitsprozesse zu beobachten 

sein, die Formen und Oberflächen der bearbeiteten 

Materialien werden sich im Laufe des Symposiums 

ständig verwandeln. 

Das Symposium endet mit der Einweihung der 

Skulpturen am Samstag, 23. Mai, um 15 Uhr. 

Führung durch den Obstsortengarten

Am Sonntag, 26. April, feiert Fructus, die Vereini-

gung zur Förderung alter Obstsorten ihr 30-jähri-

ges Jubiläum zusammen mit der Obstsortensamm-

lung Roggwil. Im Obstgarten bei Hofen in Roggwil, 

wo gerade die Kirschbäume und zum Teil auch Birn- 

und Apfelbäume in voller Blüte stehen, f indet der 

grosse Tag des of fenen Hochstamm-Obstgartens 

statt. 

Ab 10.30 Uhr bis 16 Uhr sind eine Vielfalt von At-

traktionen zu erleben: Stündliche Führungen durch 

den Obstsortengarten, Informationen und Demons-

trationen zum Thema Blütenvielfalt, Züchtung neu-

er Apfelsorten und Vermehrung der Obstgehölze, 

Workshops über Blütendüfte, Wild- und Honigbie-

nen und typische Vögel in den Obstgärten und auch 

über das Einmachen von Früchten ist Neues zu er-

fahren.

Es wird eine Festwirtschaft betrieben. Der Eintritt 

ist gratis. Kinder können ein «Bienenhotel» basteln. 

Die Zufahrt zum Festgelände ist ab der Abzweigung 

von Neukirch nach Roggwil und ab Roggwil signa-

lisiert. Parkplätze stehen beschränkt zur Verfügung, 

hingegen sind Veloabstellplätze in genügender Zahl 

vorhanden. Wir freuen uns auf möglichst viele Be-

sucher.

Von zwei- bis achthändig

Am Samstag und Sonntag, 25. und 26.April, f indet 

der dritte Thurgauer Klaviermarathon, das «Piano-

rama III», statt. Veranstaltet von der Gesellschaft für 

Musik und Literatur Kreuzlingen und den Amriswi-

ler Konzerte spielen insgesamt 26 Thurgauer Tas-

tenkünstlerinnen und -künstler solo, zu zweit und 

zu viert in neun Konzerten dreizehn bunte klassi-

sche und moderne Programme. Nebst bekannten 

Werken erklingen auch selten gehörte aber origi-

nelle Kompositionen. Sogar zwei Uraufführungen 

sind zu hören: von Akie Suzuki, Romanshorn und 

von Laurenz Custer, Frauenfeld.

Am Samstag, 25. April, ab 16 Uhr f inden die Kon-

zerte in der Campus Aula in Kreuzlingen und am 

Sonntag, 26. April, ab 17 Uhr im Evangelischen 

Kirchgemeindehaus in Amriswil statt. 

Zwischen den höchstens einstündigen Konzerten 

gibt es die Möglichkeit, sich zu verpflegen.

Der Eintritt pro Konzert beträgt 20 Franken, das 

halbstündige Cembalokonzert 10 Franken. Für 

Schüler und Studenten ist der Einritt bei Vorzeigen 

des Ausweises gratis.

FC Amriswil-Tenüs in Uganda im Einsatz

Nein, es ist kein verspäteter April-Scherz! Die ju-

gendlichen Fussballer der Primary-School in Ugan-

da tragen tatsächlich die aussortierten Tenüs des 

Fussballclubs Amriswil. Bekanntlich unterstützt die 

„Bibelgruppe Emanuel“ der katholischen Kirchge-

meinde Amriswil diese Ugandische Schule nicht nur 

mit Spenden kirchlicher Opfergelder, sondern auch 

mit Naturalien aller Art. 

Unter der Leitung von Jean Egli, der schon mehr-

mals in Uganda weilte, sind auch schon andere Mit-

glieder der Gruppe ins zentralafrikanische Land ge-

reist, und schon mehrmals war dabei ein 

ausgedienter Tenü-Satz des FC Amriswil samt Ta-

sche mit im Gepäck.

Die Stadtharmonie Amriswil freut sich auf viele Besucherinnen und Besucher.
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Steuererklärung 2014 – Sparen Sie Steuern

Als unabhängige und neutrale Experten im Finanzbereich 
füllen wir Ihre Steuererklärung aus und zeigen Ihnen, wie 
Sie Steuern sparen können.

• Steuererklärung 2014

• Pensionsplanung – mit 62 in Pension – 

 Kapital oder Rente beim BVG?

• Vorsorgeauftrag

• Testament, Erbschaftsberatung

• Geschäftsbuchhaltung, Jahresabschluss

Bachmann FinancialConsulting

Carl-Spitteler-Strasse 6b
Postfach 302

8590 Romanshorn                             
Telefon 071 463 72 61
Telefax 071 463 72 62

E-Mail info@bachmann-fc.ch
www.bachmann-fc.ch 

Sunshine ready
Das neue Audi A3 Cabriolet.

Faszination auf den ersten Blick. Getragen von eleganter Leichtigkeit: das neue Audi A3 Cabriolet. Ungesehene Perspektiven 

mit jedem Meter, immer der Sonne entgegen. Erleben Sie diese grenzenlose Begeisterung und eröffnen Sie sich Tag für Tag eine 

neue Welt – damit Ihre Faszination immer etwas zu entdecken hat.

Jetzt Probe fahren

Elite Garage Arbon AG

Romanshornerstrasse 58, 9320 Arbon 

Tel. 071 446 46 10, www.elite-garage.ch

KANTONSPOLIZEI THURGAU

Autoknacker nach Diebstahl festgenommen
Die Kantonspolizei Thurgau nahm letzte Woche in Amriswil 

einen 35jährigen Autoknacker fest. In der Nacht zum Don-

nerstag hatte der Asylsuchende aus Algerien in Amriswil die 

Seitenscheibe eines Autos eingeschlagen und daraus einen 

Laptop im Wert von zirka 700 Franken gestohlen. Die Ermitt-

lungen der Kantonspolizei Thurgau führten zur Verhaftung 

des Mannes, das Deliktsgut konnte sichergestellt werden.

Weitere Abklärungen ergaben, dass der Algerier bereits 

Mitte Februar 2015 ein Auto in Frauenfeld aufgebrochen und 

Gegenstände daraus gestohlen hatte. Ob er für weitere De-

likte in Frage kommt, wird abgeklärt. Die Staatsanwaltschaft 

Frauenfeld führt die Strafuntersuchung.

Die Kantonspolizei Thurgau empfiehlt, keine Wertgegen-

stände im Auto liegen zu lassen. Mehr Informationen unter 

www.kapo.tg.ch/autoknacker.

INSERATE AUS DER REGION



Die Kulturpreise 2015 des Rotaryclubs Oberthurgau gehen 

an den Verein Feines Kino/Roxy in Romanshorn sowie an 

Roland und Daniel Rossi.

Seit 1981 verleiht der Rotaryclub Oberthurgau Preise für be-

sondere kulturelle Leistungen. Am 12. Mai erhalten an einer 

öffentlichen Veranstaltung in Romanshorn der Vorstand des 

Vereins Feines Kino / Kino Roxy einen Anerkennungs- und 

Förderpreis und die Brüder Roland und Daniel Rossi (Amris-

wil/Kreuzlingen/Erlen) einen Anerkennungspreis für die Ein-

studierung und Durchführung von Weihachtsspielen seit vier 

Jahrzehnten mit Bewohnerinnen und Bewohnern des ABA 

Amriswil. Der Rotaryclub Oberthurgau verfügt für die Ver-

gabe dieser Preise über eine Stiftung, die ausschliesslich 

durch freiwillige Spenden und Beiträge der 56 Mitglieder ge-

äufnet wird. Die vorberatende Kommission besteht aus An-

dré Manz, Ralph Anderegg, Karl Svec und Aurelio Wettstein.

Kino Roxy ist ein kultureller Treffpunkt im Oberthurgau

Was zahlreiche Orte im Thurgau und in der übrigen Schweiz 

nicht mehr haben, floriert in Romanshorn dank dem Verein 

Feines Kino / Kino Roxy mit einem aktiven Vorstand und mit 

über 650 Mitgliedern. Mit dem Kino Roxy wird in Romans-

horn erfolgreich eine Tradition fortgeführt, die schon 1920 

mit einem Kino namens Orpheum begonnen hatte. Das heu-

tige Kino Roxy wird von einem engagierten Team von rund 

40 Freiwilligen betrieben und wurde in den letzten Jahren 

zu einem kulturellen Leuchtturm in der Region Oberthurgau. 

Gäste aus nah und fern schätzen das besonders breite Pro-

gramm mit Arthouse-, Schweizer-, Kinder- und Unterhal-

tungsfilmen sowie Sonderveranstaltungen mit Gästen zu un-

terschiedlichen Themen. Der Kulturpreis des Rotaryclubs 

Oberthurgau ist deshalb eine Anerkennung für die immense 

Freiwilligenarbeit zugunsten hochstehender Kinokultur in 

der näheren und weiteren Region Oberthurgau.

Die Theatermacher vom ABA Amriswil

Die beiden Brüder Roland und Daniel Rossi üben zusam-

men mit den Bewohnern im ABA Amriswil (wirtschaftlicher 

Sozialbetrieb für Menschen, die Hilfe brauchen) schon seit 

rund 40 Jahren Weihnachtsspiele ein, die öffentlich aufge-

führt werden und stets hohe Besucherzahlen aufweisen. Die 

beiden Brüder entwickeln neue Theaterstücke oder passen 

bestehende dem Können der ABA-Theatertruppe an. Schon 

nach den Sommerferien beginnt die Arbeit mit Einstudieren 

und Auswendiglernen. Roland und Daniel Rossi üben dann 

mit viel Geduld und Verständnis Texte ein, erklären Texte, 

sprechen vor, geben Tipps zur Gestik, zur Aussprache, zu 

Bewegungen auf der Bühne usw. Ab und zu machen auch 

Schauspieler mit, die nicht oder kaum lesen können. Für die-

se grosse und aufopfernde Arbeit möchte der Rotaryclub 

Oberthurgau die beiden mit dem Anerkennungspreis aus-

zeichnen, aber auch aufmuntern, ihre segensreiche Arbeit 

weiterzuführen. (fah.)
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ROTARYCLUB OBERTHURGAU

Kulturpreisträger 2015 stehen fest

Die Brüder Roland (links) und Daniel Rossi erhalten einen 

Anerkennungspreis für ihr langjähriges Wirken für die  

öffentlichen Weihnachtstheater des ABA Amriswil.

Öffentliche Preisverleihung

Die öf fentliche Verleihung der Kulturpreise des RC Oberthurgau 

2015 findet am Dienstag, 12. Mai, um 18.15 Uhr im Kino Roxy an 

der Salmsacherstrasse 1 in Romanshorn statt. Die Teilnahme an 

der Feier und der Apero sind kostenlos. Zusätzlich zu den Verlei-

hungen der Preise mit den Würdigungen der Preisträger ist auch 

ein f ilmischer Beitrag des Kinos Roxy zu sehen und eine szenische 

Aufführung des ABA-Theaters Amriswil.

STADT UND LAND

Ökumenische Chinderchile

Das schönste Geschenk der Welt will ein kleiner 

Waschbär seiner Mama machen. Gar nicht so ein-

fach. Vor der Frage nach einem besonderen Ge-

schenk für ihre Mutter stehen viele Kinder in den 

Wochen vor dem Muttertag.

In der Ökumenischen Chinderchile hören und er-

leben die Kinder die Geschichte vom kleinen 

Waschbären. Sie erfahren, wie er sein Problem 

schliesslich gelöst hat. In der Feier wird auch ge-

sungen, gebetet und ein Bhaltis gebastelt. Dieser 

Gottesdienst wird speziell für Vorschulkinder und 

ihre Familien gestaltet und findet am Samstag, 25. 

April, um 9.30 Uhr in der evangelischen Kirche Am-

riswil statt.

Die ideale Bepflanzung finden

Die Gärtnerei und Floristik Rutishauser lädt am Frei-

tag, 1. Mai, von 10 bis 16 Uhr und Samstag, 2. Mai, 

von 8 bis 18 Uhr, zu den Terrassentagen ein. Zum 

Start in die Sommerzeit f indet man in der Gärtne-

rei ein breites, saisonales Pflanzenangebot sowie 

eine erlesene Auswahl an Töpfen und Gefässen.

Anika, Jacqueline und Lisa Rutishauser beraten 

gerne bei der idealen Bepflanzung von Terrasse, 

Balkon oder Garten.

Vom Krebs, Seepferd bis zum Eisbären

Die Schwimmschule Amriswil freut sich sehr, dass 

sie auch dieses Jahr ein attraktives Sommerpro-

gramm bieten kann. Es werden wie immer alle 

Grundkurse von Krebs-, Seepferd- bis zum Eisbä-

ren-Kurs unterrichtet. 

Kinder, die sich gerne im Wasser bewegen und 

alle Kurse schon besuchten, haben die Möglichkeit,  

ihren Schwimmstil im gut besuchten Technikkurs zu 

verfeinern und zu optimieren.

Dieses Angebot gilt auch für Erwachsene. Es wird 

gezeigt, wie man rückenschonend und ausdauernd 

schwimmen kann. Das Angebot kann man in Grup-

pen oder auch als Einzelperson geniessen. 

Bei Fragen kann man sich an Frau S. Brändle un-

ter Tel. 071 410 01 69 wenden. Alle Angaben findet 

man auch unter: www.schwimmschule-amriswil.ch.

Formtest vor der Meisterschaft

Am kommenden Wochenende, 25. und 26. April, 

f indet das alljährliche Frühjahrsturnier auf dem 

Sportplatz Tellenfeld statt. Dieses Jahr startet das 

Turnier neu am Samstagabend mit einem Korbball-

Mixed Turnier und einer Korbballbar. 

Weiter geht es am Sonntagmorgen mit über 20 

Jugendmannschaften, welche um Punkte und Sie-

ge kämpfen. Um 9 Uhr startet in der Halle das Vol-

leyballturnier und am Mittag starten dann die akti-

ven Korbballer draussen auf dem Rasen mit den 

Spielen.

Letztes Jahr musste das Jugend-Turnier noch 

aufgrund mangelnder Anzahl Mannschaften abge-

sagt werden, so kann der Turnverein Oberaach 

stolz sein, dieses Jahr mehr als 20 Jugendmann-

schaften auf dem Tellenfeld begrüssen zu dürfen. 

Auch im allgemeinen ist die Anzahl teilnehmenden 

Mannschaften stark gestiegen, so konnte der Turn-

verein Oberaach letztes Jahr nur 40 Mannschaften 

begrüssen, sind es dieses Jahr mehr als doppelt so 

viel, und zwar alles in allem 83 Mannschaften.

Nach der langen Winterpause können es die 

Oberaacher Korbballer kaum erwarten, ihre Fähig-

keiten am Heimturnier unter Beweis zu stellen. Die 

Oberaacher Herren befinden sich in einer langen 

und intensiven Vorbereitungsphase. Der Höhe-

punkt wird sicher das Trainingswochenende, an 

welchem zwei Tage lang an Wurf und Taktik gefeilt 

wird.

Nachdem die erste Mannschaft der Herren letz-

te Saison in die Nationalliga B aufgestiegen ist, 

kämpfen sie in der neuen Saison um den Ligaerhalt. 

Die Meisterschaft beginnt am 9. Mai in Neuhausen.

Die Jugendteams von Korbball Oberaach konn-

ten im Frühjahr bereits einige Erfolge feiern. Zum ei-

nen ist es der Aufstieg in die U20-Nati der Damen 

und den 3 Podestplätzen der Jugendmannschaften 

am Korbballturnier Bottighofen. Deshalb darf man 

auch bei ihnen gespannt sein, ob sie die Leistun-

gen auf dem Rasen bestätigen können.

Die Oberaacher Turnvereine freuen sich auf viele 

Besucher, spannende Spiele und einen sonnigen 

Tag.

Gedenkfeier Syrisch-Orthodoxe Gemeinschaft

Die Syrisch-Orthodoxe Gemeinschaft Amriswil ge-

denkt den Opfern des Völkermordes vor 100 Jah-

ren im Osmanischen Reich. Nicht nur die Armenier, 

auch andere Christen wie die syrischen Christen 

(Suryoye), die heute ihre Liturgie in der aramäischen 

Sprache feiern sowie Pontos Griechen fielen dem 

Völkermord auf bestialische Weise zum Opfer.

Zu diesem Anlass veranstaltet die Syrisch-Ortho-

doxe Gemeinschaft Amriswil eine Gedenkfeier, an 

der die Bevölkerung gerne eingeladen ist. Es wird 

in Bildern und Textpassagen auf den Völkermord 

aufmerksam gemacht, ebenso wird ein Video ge-

zeigt.

Die Gedenkfeier f indet am Samstag, 25. April, 

von 11 bis 18 Uhr und am Sonntag, 26. April, von 13 

bis 18 Uhr an der Schrofenstrasse 12 in Amriswil 

statt. 

Autogrammstunde mit Marco Chiudinelli

Aus Anlass des 90-jährigen Vereinsjubiläums liess 

sich der TC Amriswil etwas ganz Spezielles einfal-

len. 

Der Eröf fnungsapéro fand letzten Samstag im 

Einkaufszentrum «amriville» statt, und dies aus spe-

ziellem Grund. In enger Zusammenarbeit mit dem 

Einkaufszentrum «amrivil le» und Migros SportXX 

konnte die original Davis-Cup Trophäe, die im ver-

gangenen Jahr erstmals von der Schweiz gewonnen 

wurde, vor Ort bestaunt werden. Marco Chiudinelli 

(zusammen mit Federer, Wawrinka und Lammer Mit-

glied des Davis-Cup Teams) verteilte zudem Auto-

gramme. 

Das Rahmenprogramm sollte einer breiten Mas-

se den Tennissport näher bringen und durch attrak-

tive Spiele vor allem den Kindern den Zugang zum 

«gelben Ball» ermöglichen.
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amriswil aktuell

Weniger Stellenprozente beim Steueramt
AUS DEM STADTHAUS

Lugano Meister, Volley Amriswil Vierter

Die Saison ist vorbei, das Ziel (Podestplatz)

wurde knapp verfehlt. Im kleinen Final der Na-

tionalliga A scheiterte Volley Amriswil an Nä-

fels und belegt somit den vierten Schlussrang. 

Den Meistertitel sicherte sich wie im Vorjahr 

Lugano. «Wir sind zwar nicht ganz zufrieden 

mit Platz vier, können aber insgesamt auf eine 

positive Saison mit begeisternden Spielen zu-

rückblicken», sagt Teammanager René Zwei-

fel. Die Stimmung bei Volley Amriswil sei sehr 

gut. «Ich habe das Gefühl, dass der Gesamt-

verein in der vergangenen Saison zusammen-

gewachsen ist. Das ist eine wirklich erfreuliche 

Entwicklung», so Zweifel.

Nachdem Dario Bettello würdig verabschie-

det worden ist, liegt jetzt der Fokus auf der Trai-

nersuche. Für die Selektion haben die Verant-

wortlichen ein Anforderungsprofil zusammen- 

gestellt. Die wichtigsten Faktoren: Es soll ein 

Trainer sein, der auch mit den Jungen arbeiten 

möchte. Zudem soll er den Gesamtverein im 

Auge behalten, also auch den Breitensport. Und 

natürlich muss er eine gewisse Erfahrung mit-

bringen und gute Referenzen vorweisen.

Morgen: Irish Night – Swiss Made

Auf den ersten Blick könnte der Eindruck ent-

stehen, als wollte der er folgreiche und als sehr 

innovativ bekannte «Chor über dem Bodensee» 

mit seinem neuesten Projekt eine irische Pub-

Nacht nach typischem Schweizer Muster ge-

stalten. Weit gefehlt! Die langjährige Chor- 

leiterin Judit Marti verpackt in einem ab- 

wechslungsreichen Programm bekannte aber 

auch weniger gesungene anspruchsvolle 

Lieder in eine romantische Chorkomödie. Zu 

hören sind Titel wie «The wild Rover», «Molly 

Mallone», «Lord of the Dance» oder «Wearing 

of the Green». Das Ganze findet in einem «ech-

ten» irischen Pub (das Amriswiler Kultur forum 

wird zu «Joe’s Pub») statt, vom bewährten 

Bühnen- und Kulissengestalter Peter Frei und 

seinem Team sorgfältig den örtlichen Verhält-

nissen angepasst, so dass sich der Besucher 

unmittelbar als Gast im Lokal fühlen wird.

Die Aufführung im Kultur forum findet mor-

gen Samstag um 20 Uhr statt. Die eigens für 

diese Veranstaltungsreihe gegründete Musik-

gruppe Swiss Shamrock bereichert das Pro-

gramm und garantiert eine ausgelassene Stim-

mung weit in die irische Nacht hinein. Auf 

Wunsch können sich die Besucher ab 19 Uhr 

mit irischen Getränken und Leckerbissen ver-

pflegen. Reservationen via www.chor-ueber-

dembodensee.ch oder 079 547 83 27.

STADT UND LAND

Die Kündigung einer Mitarbeiterin nimmt die Stadt Amris-

wil zum Anlass, die Stellenprozente beim Steueramt zu  

reduzieren. Der Aufwand ist zuletzt zurückgegangen.

Das Steueramt der Stadt Amriswil ist kantonal Spitzenreiter 

beim Veranlagungsstand. Dies konnte erreicht werden, weil 

vor ein paar Jahren eigenes Personal für die Veranlagung 

der Steuererklärungen eingestellt wurde. Dies wiederum 

war nötig, weil die kantonale Steuerverwaltung permanent 

unter Personalknappheit leidet und zu wenig Kapazität hat, 

um die in ihrem Zuständigkeitsbereich liegenden Veranla-

gungsarbeiten zeitgerecht auszuführen. Für die von den 

Angestellten der Stadtverwaltung vorgenommenen Veran-

lagungen leistet der Kanton eine finanzielle Entschädigung.

Der gute Veranlagungsstand und die mittlerweile gut 

funktionierende Softwarelösung der Steuerverwaltung ha-

ben positive Auswirkungen. Einerseits ist die Kundenzu-

friedenheit gestiegen, andererseits sind am Schalter des 

Steueramtes deutlich weniger Reklamationen und Rückfra-

gen zu beantworten. Die Kundenfrequenz am Schalter und 

am Telefon hat spürbar abgenommen.

Vor Kurzem ist die Kündigung einer Mitarbeiterin (Jolan-

da Fehrlin) eingegangen, welche in einem Arbeitspensum 

von 50 Prozent Steuerveranlagungen vornimmt. Der Stadt-

rat hat beschlossen, auf die Verpflichtung von Ersatz zu 

verpflichten und die entstehende Lücke intern zu schlies-

sen. So wird Vollzeit-Mitarbeiterin Katrin Germann künftig 

vermehrt im Aufgabenbereich der Steuerveranlagungen 

eingesetzt. Die Reduktion der Stellenprozente beim Amris-

wiler Steueramt um 50 auf neu 540 erfolgt per 1. Juni 2015. 

Die Leitung des Steueramtes liegt nach wie vor bei Matt-

hias Helg. (rh/RH)

Jetzt verfügt die umgestaltete Bahnhofstrasse auch über 

Velobügel. Total 19 an der Zahl wurden im Laufe dieser 

Woche entlang der Strasse montiert. Die Bügel dienen  

Velofahrern dazu, ihr Gefährt während des Einkaufs geord-

net abzustellen und ausserdem mittels Veloschloss anzu-

binden, um es so vor Diebstahl zu sichern. (RH)

BAHNHOFSTRASSE

Velobügel montiert

Joe und Mary in ihrem Pub.

Der Stadtrat hat...

...am 7. April 2015 unter anderem:

• nach Abschluss der Stadt-Taxi-Vernehmlassungs-

frist (Thema: Veränderung der Preisgestaltung zur 

Eindämmung der Kostenentwicklung) die knapp 20 

Vernehmlassungseingaben beraten und eine interne 

Arbeitsgruppe für die Prüfung von Detailfragen be-

stimmt; der Entscheid über die künftige Preisgestal-

tung wird an einer späteren Stadtratssitzung gefällt

• eine Reduktion der Stellenprozente beim Steuer-

amt per 1. Juni 2015 beschlossen (siehe Artikel l inks)

Er hat ausserdem folgende Baugesuche bewill igt:

• Zimba AG, Weinfelderstrasse 42, 8580 Amriswil: 

Fassadenverkleidung Süd- und Westseite, Weinfel-

derstrasse 30a, Amriswil

• SBB Immobilien Bewirtschaftung Ost, Markus Rast, 

Hohlstrasse 532, 8021 Zürich: Einbau WC-Einheit 

beim Bahnhof Amriswil, Poststrasse 6, Amriswil

• Peter Bruderer und Sandra Stäheli, Hauptstrasse 

9a, 8581 Schocherswil: Erstellung einer Mauer mit 

Böschungssteinen, Hauptstrasse 9a, Schocherswil

• Alfred und Marina Keller, Fehlwiesstrasse 11, 8580 

Amriswil: Anbau Carport, Fehlwiesstr. 11, Amriswil

• Bruno und Anne Marie Fröhlich, Sonnenstrasse 9, 

8580 Amriswil: Einbau Hebe-Schiebetüre, Sonnen-

strasse 9, Amriswil

• Aldi Suisse AG, Niederstettenstrasse 23, 9536 

Schwarzenbach: Erstellung Reklametafeln, Schrofen-

strasse 18, Amriswil

• Krattiger Holzbau AG, Sommeristsrasse 28, 8580 

Amriswil: Projektänderung Neubau Mehrfamilienhaus 

mit Tiefgarage, Weiherstrasse 4a, Amriswil

...am 21. April 2015 unter anderem:

• beschlossen, «Amriswil on Ice» in der Advents- und 

Weihnachtszeit 2015/2016 wieder durchzuführen, so-

fern genügend Sponsoren gefunden werden können, 

und einen Beitrag der Stadt von 50 000 Franken so-

wie den erforderlichen Personalaufwand bewill igt

• im Rahmen der geplanten Strassensanierung und 

Verkehrsraumgestaltung der Unteren Bahnhofstrasse 

das Büro Näf & Partner AG, Amriswil, mit den Projek-

tierungs- und Bauleitungsarbeiten beauftragt

• beschlossen, Zonenplanänderungen bei Parz.-Nr. 

4067, Oberaach, und Parz.-Nr. 5196, Räuchlisberg, 

auf den 1. Mai 2015 in Kraft zu setzen

Er hat ausserdem folgende Baugesuche bewill igt:

• Werner und Manuela Schönenberger-Merki, Weiher-

strase 59, 8580 Amriswil: Dachsanierung und Erstel-

lung von 2 Parkplätzen, Niederaacherstr. 8, Amriswil

• Ronny und Cindy Schneggenburger, Einfang-

strasse 1, 8580 Amriswil: Umnutzung Tankraum zu 

Abstellraum, Einfangstrasse 1, Amriswil

• David und Marlies Oswald, Engishoferstrasse 6, 

8587 Oberaach: Umbau Wohnhaus, Engishofer- 

strasse 6, Oberaach

• Krattiger Holzbau AG, Thomas Biser, Sommeri-

strasse 28, 8580 Amriswil: Zweckänderung Bäcke-

rei in Wohnungen, Rennweg 6, Amriswil

• Jolanda Mägli, Bilchenstrasse 16, 8580 Amriswil: 

Erstellung Pool, Bilchenstrasse 16, Amriswil

• Urs und Anita Schoop, Käsereistrasse 14, 8581 

Schocherswil: Erstellung Pool und gedeckter Sitz-

platz, Käsereistrasse 14, Schocherswil

• Landi Aachtal Genossenschaft, Mostereistrasse 3, 

8587 Oberaach: Wiederaufbau Trocknungsanlage, 

Schlatt, Oberaach

• Denijal und Mejra Kahrimanovic, Harmoniewiese 8, 

8587 Oberaach: Erstellen einer Gartenmauer mit 

Granitquadersteinen, Harmoniewiese 8, Oberaach

AUS DEM STADTHAUS



Die nächste Ausgabe von

amriswil aktuell
erscheint am Donnerstag, 

30. April 2015. 

 

 

«Es ist verboten, Abfall im Cheminée 

oder im Garten zu verbrennen. Es 

entstehen dabei gesundheits-

gefährdende Abgase.»
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Boesch-Mode

Partner der Amriswiler Fachgeschäfte:

Wir ziehen alle am gleichen Stri
ck

.

Danke, dass S
ie mit u

ns z
ieh

en
.

INSERATE AUS DER REGION

 ÖFFENTLICHE SAMMELSTELLE

Über 20 Materialien 
können gratis  
abgegeben werden.
Mehr Infos unter: 
www.muldenzentrale-otg.ch

Öffnungszeiten
Mo – Sa: 07.00 – 22.00 Uhr
So: geschlossen

Muldenzentrale OTG AG
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